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Kapitel 1
Der Starkregenbegriff

Wann spricht man von Starkregen?

Wenn in kurzer Zeit auBergewdhnlich groBe Niederschlagsmengen auftreten,
spricht man von Starkregen.

Meteorologisch wird er wie folgt definiert: mehr als 15 I/m2 Niederschlag in kurzer
Zeit (1 Std, also ca. 1,5 Wassereimer pro Quadratmeter).

Es kdnnen auch wesentlich gréBere Regenereignisse auftreten - in den letzten
Jahren wurden auch schon 200 I/m2 Regen in zwei Stunden gemessen. Nicht selten
fallt innerhalb weniger Stunden oder Minuten die Niederschlagsmenge eines
ganzen Monats.

So hohe Mengen wurden in Zllpich allerdings noch nicht gemessen.

Derartige temporare Starkregenereignisse sind nichts wirklich Neues. Aufgrund
des Klimawandels werden sie nun sehr wahrscheinlich haufiger sowie heftiger
auftreten und entsprechend mehr Orte treffen. Aktuell gehen die Prognosen von
bis zu sechs Ereignissen in Deutschland im Zeitraum eines Jahres aus.

Merkmale von Starkregen:

e Extreme Niederschlagsmengen in kurzer Zeit

e Bevorzugt im Sommer

e Kleinraumiges Auftreten

e Hoher Oberflachenabfluss und Bodenabtrag (Erosion, Schlamm, Treibgut)
e Kurze Vorwarnzeiten, unsichere Vorhersagen

e Haufig in Zusammenhang mit Gewitterwetterlagen

Fazit:

Tritt ein solches Ereignis erst ein, gibt es praktisch kaum noch Mdéglichkeiten,
Schaden abzuwehren. Daher mussen im Voraus SchutzmaBnahmen geplant und
umgesetzt werden.
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Kapitel 2
Ziele des Leitfadens
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Kapitel 3
Grundlagenvokabular

Dieses Kapitel dient lediglich zur Erklarung einiger wichtiger Begriffe, die oft im
Zusammenhang mit Starkregenproblematik verwendet werden. Die Begriffe sind
alphabetisch sortiert. Naheres zu den Begriffen erfahren Sie in den anderen
Kapiteln.

Bauvorsorge

Alle MaBnahmen, die durch die bauliche Gestaltung und die Auswahl der
Materialien sowie durch die Gestaltung von Nutzungen auf die Minderung von
Schadenspotentialen und Schaden Einfluss nehmen.

Flachenvorsorge

Alle MaBnahmen, die Uber die Flachennutzung auf die Minderung von
Schadenspotenzialen und Schaden Einfluss nhehmen.

Gewadsser (Erster, Zweiter und Dritter Ordnung)

Einfach gesagt sind Gewasser erster Ordnung alle Flisse, die direkt ins Meer
muinden. Gewasser zweiter Ordnung sind alle gréBeren Flisse, die in ein Gewasser
erster Ordnung minden (z.B. die Ahr). Alle anderen Gewasser bezeichnet man als
Gewasser dritter Ordnung. Im Stadtgebiet von ZUlpich gibt es somit nur Gewasser
dritter Ordnung.

Hochwasser

Gewasserzustand, bei dem der Wasserstand deutlich Uber dem normalen Pegel-
stand liegt und meist zu Uberflutungen fiihrt. Es wird zwischen fluvialer und
pluvialer Uberflutung unterschieden:

e fluviale Uberflutung: Uberflutung aus dem Gewé&sser

e pluviale Uberflutung: Uberflutung durch Sturzfluten aus Starkregen (weit
ab vom Gewasser)

Hochwasserriickhaltebecken (HRB)
Technische Einrichtung zur temporaren Ruckhaltung von Hochwasser.
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Informationsvorsorge

Alle MaBnahmen, die die Bevoélkerung Uber verschiedene Kommunikationskanale
Uber Vorsorge aufklart und berat.

Natiirlicher Wasserriickhalt

Alle MaBnahmen zur Verbesserung der natlrlichen Wasserrickhaltung auf forst-
und landwirtschaftlichen Flachen sowie in Siedlungsgebieten und zur Wieder-
gewinnung von Uberschwemmungsgebieten entlang der Gewésser.

Regeniiberlaufbecken (RUB)

Abwassertechnische Anlage im Kanal-Mischsystem zur temporaren Speicherung
von Regenwasser.

Renaturierung von Gewadssern

Wiederentwicklung naturlicher oder zumindest naturnaher Gewasserlaufe und
Auen mit dem Ziel, den Flissen und Bachen den Raum zu geben, den sie im
Hochwasserfall bendtigen. Dies verzdgert den Abfluss in den Gewdassern und tragt
zur Absenkung von Hochwasserabflissen bei. Daneben ist es ein Beitrag zur
Entwicklung und Sicherung natirlicher Lebensrdaume fir Pflanzen und Tiere
entlang der Gewasser.

Starkregen

Starkregen entsteht haufig beim Abregnen massiver Gewitterwolken im Sommer.
Meteorologen sprechen von Starkregen, wenn innerhalb eines begrenzten Gebiets
von etwa 50 bis 100 km?2 innerhalb kiirzester Zeit sehr hohe Niederschlagsmengen
fallen. Als Schwellenwert gibt der Deutsche Wetterdienst (DWD) eine Nieder-
schlagsmenge von mindestens 15 I/m2 innerhalb einer Stunde an. Andere
Institutionen sprechen erst bei Niederschlagen von mehr als 25 Millimeter pro
Stunde oder mehr als 35 Millimeter in sechs Stunden von Starkregen. Ist Ihr
Grundstick also zum Beispiel 200 m2 groB3, so bedeutet dies, dass Uber Ihrem
Haus und Garten innerhalb einer Stunde ca. 13 Badewannen ausgeleert werden
wilrden. Hierbei handelt es sich jedoch keineswegs um extreme Starkregenwerte.

Starkregen ist vor allem deshalb trigerisch, weil es sich um mehr als einen simplen
Sommerregen handelt. Starkregen ist sowohl in seinem Auftreten als auch in
seiner Intensitat praktisch nicht vorhersagbar und er kann Uberall - auch an Orten,
die fern von Gewassern liegen - verheerende Schaden anrichten. Hinzu kommt,
dass aufgrund der sich schnell verandernden Wetterlagen eine prazise Vorhersage
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eines Starkregenereignisses oder das Herausgeben einer Wetterwarnung nur sehr
kurzfristig moglich ist.

Zusammenfassend lasst sich Starkregen als plétzlicher, lokal begrenzter, sintflut-
artiger Niederschlag mit zerstérerischer Wirkung bezeichnen, der im schlimmsten
Fall zu sogenannten unkontrollierbaren Sturzfluten fihrt.

Starkregen- bzw. Hochwasservorsorge

Alle MaBnahmen und Strategien, die als Erganzung zum technischen Hochwasser-
schutz in Form von Deichen, Schutzmauern und Hochwasserriickhaltung geeignet
sind, Starkregen- oder Hochwasserschaden zu mindern.

Sturzfluten

Diese entstehen meist infolge von Starkregen, wenn das Wasser nicht schnell
genug im Erdreich versickern oder Uber das Kanalsystem abgeflhrt werden kann.
Es bilden sich schlagartig oberirdische Wasserstra3en bis hin zu ganzen Seen.

Totholz

Als Totholz bezeichnet man abgestorbene, mehr oder weniger groBe Teile von
Baumen und Strauchern, die sich im oder unmittelbar am Bach ablagern.
Okologisch ist Totholz wichtig als Lebensraum fiir Lebewesen und férdert somit die
Artenvielfalt am Gewasser. Bei Starkregen oder Hochwasser kann Totholz zu
Verstopfungen bzw. Verklausung an Durchlassen fihren.

Topographie

Die Topografie oder Topographie ist jenes Teilgebiet der Landesvermessung bzw.
Kartografie, dass sich mit der detaillierten Vermessung, Darstellung und Beschrei-
bung der Erdoberflaiche und der mit ihr fest verbundenen natlrlichen und
kinstlichen Objekte befasst. Einfach gesagt, Topographie beschreibt in der Regel
die Gelandeoberflache und deren Form. Spricht man von ,starker" oder ,bewegter"
Topographie, sind groBe Gefalle bzw. Hohenunterschiede gemeint.

Uberschwemmungsgebiete

Gebiete zwischen oberirdischen Gewdassern bzw. dem natlrlich ansteigenden
Gelande, die bei Hochwasser durchflossen und tberstaut werden.
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Verklausung
Unter Verklausung wird der teilweise oder vollstdndige Verschluss eines

FlieBgewasserquerschnittes infolge von angeschwemmtem Treibgut verstanden.
Meist geschieht das an Briicken, Zaunen oder bei dichtem Baumbestand. Dadurch
entsteht ein Rickstau, der zu schnell und stark steigenden Wasserstanden
oberhalb des Abflusshindernisses flhrt.
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Kapitel 4

Riuickblick auf die Unwetterkatastrophe vom
14./15. Juli 2021
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Kapitel 5

Starkregen- und Hochwasserschutzkonzept fir
das Stadtgebiet Ziilpich

Vorgehensweise

Nicht zuletzt die Unwetterkatastrophe vom 14./15. Juli 2021 hat allen deutlich vor
Augen gefiuihrt, dass dem Thema ,Starkregen- und Hochwasserschutz" ein hoher
Stellenwert einzuraumen ist und daher alle Optionen zur Reduzierung des Risikos
ausgeschopft werden missen.

Dabei steht auBer Frage, dass entsprechende Konzepte sowohl lokale, kommunale
als auch interkommunale MaBnahmen beinhalten mussen.

Vor diesem Hintergrund wurde flr das Einzugsgebiet der Erft und unter der
Federfihrung des Erftverbandes eine Arbeitsgemeinschaft (,Hochwasserschutz-
Kooperation Erft") eingerichtet, der neben dem Erftverband zahlreiche Kommunen
und Kreise des Verbandsgebietes als Projektpartner angehdren.

Ziel dieser Gemeinschaft ist es, gemeindelibergreifend nachhaltige und wirkungs-
volle Verbesserungen fir den Hochwasserschutz zu entwickeln und diese dann
letztlich auch umzusetzen.

Dieser integrierte Ansatz wurde in Nordrhein-Westfalen erstmals angewandt, um
Erfahrungen zu sammeln, und um die Ubertragbarkeit der Vorgehensweise auf
weitere Flusssysteme zu gewahrleisten.

Alle diesbezlglichen Informationen rund um die interkommunale Kooperation
kdénnen auf der Website des Erftverbandes abgerufen werden. Hier finden sich in
der Themenkarte ,Hochwasserschutzkooperation™ unter anderem auch die von der
Stadt Zullpich zusammengetragenen Projektideen und die vom Erftverband
identifizierten potentiellen Standorte fir neue Hochwasserrickhaltebecken wieder.
Abrufbar sind weiterhin die von den Bezirksregierungen erstellten Hochwasser-
gefahrenkarten flir das Einzugsgebiet der Erft und die Starkregenhinweiskarte des
Bundesamtes flr Kartographie.

Diese Internetseite (https://hws-kooperation.erftverband.de), in die eine
WebGIS-L6sung integriert ist (sie stellt auch eine interaktive Karte zur Verfligung),
wird regelmaBig fortgeschrieben, um beispielsweise lber neue Planungen oder
offentliche Workshops zu informieren.

Im Hinblick auf die Erstellung eines Schutzkonzeptes flir das Stadtgebiet Zllpich
hat die Verwaltung eine umfangreiche Sammlung an Ideen zusammengetragen
(www.zuelpich.de/hochwasserschutz). Hierbei wurden insbesondere auch
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Hinweise aus der Politik, der Bevoélkerung, der Landwirtschaft und von Seiten der
Ortsvorsteher bericksichtigt.

Dieses MaBnahmenpaket wird Uber die Durchfihrung von Birger-Workshops noch
erganzt, und von einem Fachbliro auf rechtliche und technische Umsetzbarkeit
geprift.

Die Ideensammlung ist ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Zulpich flr
jedermann einsehbar offengelegt. Die MaBnahmen wurden nach Ortschaften
gegliedert, grob beschrieben und zusatzlich kartographisch erlautert.

Fir die Zukunft ist es unbedingt erforderlich die umgesetzten MaBnahmen
konsequent einzuhalten und zu pflegen. Werden neue Erkenntnisse gewonnen,
sind die MaBnahmen weiterzuentwickeln und anzupassen.

Dieses Positionspapier ist als Diskussionsbeitrag flir einen noch zu erstellenden
Abschlussbericht flir ein integriertes Starkregen- und Hochwasserschutzkonzept
gedacht.

Als Basis fur ein umfassendes Schutzkonzept hat die Stadt Zilpich hat eine offene
Internetplattform eingerichtet, auf der Hinweise und Ideen eingebracht werden
kdénnen. (siehe Amtsblatt Dezember 2022).

Eine Kernfrage bleibt die Finanzierung der noch zu entwickelnden finalen
SchutzmaBnahmen. Die heute schon absehbaren MaBnahmen (bersteigen die
Méglichkeiten Zullpichs bei weitem. Eine Beteiligung des Landes NRW zur Ab-
arbeitung der investiven MaBnahmen ist zwingend geboten.

Eine Beteiligung des Landes NRW bei Gesprachen und Verhandlungen der
Versicherungswirtschaft Uber die Beteiligung von zuklinftig anfallenden Schaden
erscheint ebenfalls sehr wiinschenswert.

Damit die Hochwasseramnesie die Blrger des Stadtgebietes Zllpich nicht Uber-
mannen kann, werden auch zukinftig alle Blrger mittels verschiedener Medien
Uber aktuelle Themen zum Starkregen- und Hochwasserschutz informiert und an
die Wichtigkeit der ,Eigenvorsorge" erinnert.

Dabei darf aber auch nicht unerwahnt bleiben, dass ein kommunales Konzept die
Grundstuckseigentimer natlrlich nicht von der Verantwortung fir den privaten
Objektschutz entbindet. Dieses Thema wird in einem spateren Kapitel ausdrticklich
und ausflihrlich behandelt.
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Analyse der Gefahrdungspunkte im Stadtgebiet Ziilpich

Was versteht man unter Oberflachenabfluss?

Bei Starkregen kénnen der Boden, die Kanalisation und die Grundsticksent-
wasserung die Wassermassen nicht aufnehmen. Nach langen Trockenzeiten oder
auch auf versiegelten Boden bzw. ungiinstigen Bodenverhaltnissen (wie z.B. Loss-
oder Lehmbdden) flieBt das Wasser groBflachig ohne zu versickern ab und lber-
flutet tiefer liegende Bereiche. Kleine Gewasser schwellen stark an, zusatzlich
verscharft das von den Hangen flieBende Wasser die Situation.

Die Folge: Siedlungsgebiete werden Uberflutet und groBe Schaden an Wohn- und
Gewerbegebduden sowie der Infrastruktur koénnen durch diese Sturzfluten
entstehen.

In diesem Zusammenhang wurden bereits Gefahrenkarten durch den Erftverband
erstellt (Wasserstande und FlieBrichtung nach Starkregen). Aus diesen gehen die
Gefahrenpotentiale flr jede einzelne Ortslage hervor.

Durch die wirklichkeitsnahe Darstellung von Starkregenereignissen lassen sich
damit mogliche Gefahrenstellen detaillierter erkennen, differenzierte Vorsorge-
und SchutzmaBnahmen ableiten und diese in der Planungsphase auf ihre
potentielle Wirksamkeit untersuchen.

Gerade in Gebieten, die bisher noch nicht unmittelbar von einem Starkregen
betroffen waren, kann diese Darstellung eines ,fiktiven” Ereignisses helfen,
Schwachstellen zu entdecken und Problemflachen zu ermitteln.

12

CDU

Positionspapier der CDU-Fraktion Zilpich als Diskussionsgrundlage zur Erstellung eines Starkregen- und
Hochwasserschutzkonzeptes fiir das Stadtgebiet Zilpich, Stand Méarz 2023

Basis: Hochwasserschutzkonzept der Gemeinde Grafschaft



Kapitel 6
Handlungsbereich der Stadt Zilpich

Die Stadt Zllpich ist sich bewusst, dass nur jemand, der ein Problembewusstsein
hat, auch in der Lage ist, die richtigen Fragen zu stellen und aus den richtigen
Antworten die richtigen Entscheidungen abzuleiten.

Daher befasst sich die Stadtverwaltung Zulpich in Kooperation mit dem
Erftverband, dem Land NRW, dem Kreis Euskirchen und verschiedenen Ingenieur-
bliros sowie der Bevdlkerung mit der Aufarbeitung der Unwetterkatastrophe vom
14./15. Juli 2021, um ein flachendeckendes und gebietsiibergreifendes Stark-
regen- und Hochwasserschutzkonzept zu entwickeln.

In diesem Zusammenhang ist es unumganglich, das kommunale Konzept Gber den
Erftverband mit dem interkommunalen Konzept sehr eng zu verzahnen.

Welche MaBBnahmen kann die Kommune ergreifen?

Neben der Planung, dem Betrieb und der Wartung des Kanal- und Wegeseiten-
grabennetzes kann sich die Kommune Uber verschiedene MaBnahmen auf
Starkregenereignisse vorbereiten und einiges fiir die eigene Uberflutungsvorsorge
tun, sowohl bauleitplanerisch, stadtebaulich und ingenieurtechnisch als auch
organisatorisch und administrativ.

Dabei sollten folgende Ziele verfolgt werden:

e Oberflachenwasser in der Flache zurickhalten

e Okologische Aufwertung und Erhalt von Griinzonen, Biotopen und Wald-
flachen als Vorsorgebeitrag zur Retention von Starkregen, Ausgleichs-
flachenmanagement und Erosionsschutz

e Renaturierung versiegelter Flachen, Schaffung von Grinanlagen und
naturlichen Béden, erosionsmindernde Bepflanzung

e Engagement bei KlimaschutzmaBnahmen

e Geordnete Ableitung und Zwischenspeicherung von unvermeidbarem
Oberflachenwasser im StraBenraum oder auf kommunalem Besitz durch die
multifunktionale Nutzung von Flachen (z.B. kann ein Park oder Parkplatz im
Starkregenfall als Wasserrickhaltebereich dienen)

e Ermdglichung einer schadlosen Ableitung von Oberflachenwasser in
Gewasser und Entwasserungsgraben

e Friihzeitige Einbeziehung der Uberflutungsvorsorge bei der Bauleitplanung
und bei Baugenehmigungen
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e Schaffung einer organisatorischen Struktur flr die ressortibergreifende
Koordinierung

e Flhren von Koordinationsgesprachen mit Nachbarkommunen und dem Kreis
Euskirchen.

e Permanente Aktualisierung von Alarm- und Einsatzplanen

e Informieren der Blrger Uber die bestehenden Risiken bei Starkregen und
ihrer Eigenverantwortung bei der Starkregenvorsorge

e Schaffung von Beratungsstellen beziglich der Eigenvorsorge

e Aufklarung von Landwirten, Forstbediensteten und anderen Gruppen Uber
die Mdglichkeiten zur Rickhaltung im AuBengebiet und der Méglichkeiten
zur Eigenvorsorge auf land- und forstwirtschaftlichen Flachen

e Herstellung und Pflege eines gebietstibergreifenden und ganzheitlich
ausgerichteten Risiko-Managements

e FOrderung von naturnaher Regenwasserbewirtschaftung und MaBnahmen,
die vor den Folgen von Starkregen schitzen

e Fdrderung des burgerlichen Engagements in diesem Bereich
e Systematische Dokumentation von Starkregenereignissen
e Fortschreibung des Starkregenvorsorgekonzeptes

All diese Ziele stehen unter dem Vorbehalt der Finanzierung. Aus
Haushaltsmitteln allein wird die Kommune diese hochgesteckten Ziele
kaum erreichen kdénnen.

Kommunaler Wiederaufbauplan Ziilpich

Die ermittelten Schaden an der stadtischen Infrastruktur belaufen sich auf rund
12,45 Millionen Euro. Die Verwaltung geht von einer 100%-Férderung Uber den
Hilfsfonds des Landes NRW aus.

Gut acht Monate nach der Flutkatastrophe, bei der insbesondere in den an
Rotbach, Bleibach und Vlattener Bach gelegenen Ortsteilen neben den Be-
schadigungen an vielen Privathausern auch teils erhebliche Schaden an
stadtischen Einrichtungen und an der stadtischen Infrastruktur entstanden sind,
hat der Rat der Stadt Zilpich den von der Verwaltung vorgelegten
Wiederaufbauplan einstimmig verabschiedet. Darin sind 59 MaBnahmen mit
Gesamtkosten von rund 12,45 Millionen Euro aufgefthrt.

Der Wiederaufbauplan bildet die wesentliche Grundlage fir die Gewahrung der
Wiederaufbauhilfe des Landes NRW. Die einzelnen MaBnahmen sind flr die
Kommunen bis zur Hohe des tatsachlich entstandenen Schadens inklusive der
Kosten fur Planungsleistungen und Baulberwachung férderfahig.
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Unmittelbar nach der Flutkatastrophe wurde im Zllpicher Rathaus intensiv und
abteilungsibergreifend mit der Erfassung der Schaden begonnen. Parallel dazu
wurden auch zahlreiche SofortmaBnahmen zur Beseitigung vordringlicher Schaden
durchgeflihrt. Hierbei handelt es sich meist um MaBnahmen zur Wiederherstellung
der Verkehrssicherheit. Die erhobenen Flutschaden sind nun in den kommunalen
Wiederaufbauplan eingeflossen, der die Voraussetzung fir die Generierung von
Wiederaufbauhilfen nach der ,Férderrichtlinie Wiederaufbau Nordrhein-Westfalen"
bildet. Um den Anforderungen an diesen Plan gerecht werden zu kénnen, hat die
Verwaltung bei einigen Schadensbereichen auf die Dienstleistung externer
Ingenieurblros zurlickgegriffen. Dariber hinaus wurden auch die Ortsvorsteher
bei der Bestandsaufnahme mit einbezogen.

Von den rund 12,45 Millionen Euro werden zirka 644.000 Euro abgezogen, die die
Stadt als Versicherungsleistung oder Spenden erhalten hat. ,Wir gehen davon aus,
dass wir die Ubrigen Schaden haushaltsneutral Uber den Wiederaufbauplan
darstellen kénnen®, so der Beigeordnete und Kadmmerer Ottmar Voigt. Diese
Aussage deckt sich mit der Ankindigung des NRW-Ministeriums flr Heimat,
Kommunales, Bau und Gleichstellung und der Ministerin Ina Scharrenbach, der
zufolge die Kommunen die Kosten des Wiederaufbaus Uber den Hilfsfonds zu
einhundert Prozent refinanzieren kdnnen.

Die gréBten Posten im Wiederaufbauplan sind die Wiederherstellung von
beschadigten StraBen mit rund 3,2 Millionen Euro, Wirtschaftswegen mit rund 2,8
Millionen Euro und Flutgraben mit rund 3,0 Millionen Euro sowie der Wiederaufbau
des Kindergartens in Sinzenich mit rund 880.000 Euro.

Es sei an dieser Stelle nochmals eindringlich darauf hingewiesen, dass die
Finanzierung der Starkregen- und HochwasserschutzmaBnahmen nichts mit der
Finanzierung des kommunalen Wiederaufbauplans zu tun hat. Die Finanzierung
der Starkregen- und HochwasserschutzmaBnahmen ,steht noch in den Sternen®.
Eine Unterstiitzung des Landes NRW ist unumganglich.

Optimierung der Kooperation zwischen Feuerwehr, Bundeswehr, Polizei,
THW und Stadt

Wahrend der Unwetterkatastrophe vom 14./15. Juli 2021 waren durch den
zwischenzeitlichen Ausfall aller Kommunikationskandle die Ldschgruppen der
Feuerwehr und weitere Helfer zeitweise auf sich alleine gestellt.

Die stark eingeschrankte Koordinierung erfolgte dezentral, sodass viel Zeit und
Ressourcen weniger effektiv eingesetzt worden sind, als es mdglich gewesen ware.

Daher ist es erforderlich, dass sich die Stadtverwaltung mit der Feuerwehr, und
eventuell weiteren Organisationen, zu gemeinsamen Gesprachen einfindet, um
sich auf eine Kooperation zur Vorsorge gegen Starkregenereignisse zu
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verstandigen und diese Kooperation regelmasig zu iiben, mit dem Ziel, die
Koordination und die Verantwortlichkeiten im Falle eines Starkregenereignisses
sicherzustellen.

In diesem Zusammenhang ist es sehr wichtig, alle Aktivitaten sehr eng
mit dem entwickelten Blackout-Konzept der Stadt Ziilpich zu verzahnen
und die Einsatzplane der Feuerwehr entsprechend anzugleichen.

Im Zuge des Hochwasserschutzkonzeptes sollten in diesem Bereich folgende
Punkte umgesetzt werden:

e Wo immer moglich sollen SchutzmaBnahmen technisch so gestaltet
werden, dass im Notfall keine Feuerwehr vor Ort der MaBnahme sein
muss. Ansonsten wird wertvolle Kapazitat nicht effektiv eingesetzt.

e RegelméiBige gemeinsame Ubungen und
e Durchfihrung von Schulungen

e Anschaffung von zusatzlichen Tauchpumpen in Verbindung mit entsprech-
enden Stromaggregaten, sollten noch nicht alle Einheiten ausreichend
ausgestattet sein.

e Permanente Aktualisierung von Alarm- und Einsatzplanen

e Kommunikation aller Beteiligten, insbesondere der Stabe muss Uber Digital-
funk, Satelittentelefonie und Redundanzen sichergestellt werden.

Doch gerade bei Extremwetterlagen kann die Technik, insbesondere Elektronik
ausfallen. Daher ist es wichtig, neben den verantwortlichen Betreibern auch
ortsansassige Anlieger im Umgang mit den manuellen Steuerungen von Schutz-
einrichtungen zu schulen. Dies ist von hoher Wichtigkeit, um der Bevédlkerung zu
vermitteln, dass sie in einer solchen Extremwettersituation nicht allein dastehen,
sondern von der Gemeinde nach besten Kraften unterstlitzt und auch fir die
Eigenvorsorge geschult werden.

Folgende Punkte wurden im Rahmen des Hochwasserschutzkonzeptes bereits
durch die Verwaltung umgesetzt, oder sind in der Umsetzung:

e Anschaffung eines Rettungsbootes aus Aluminium (bestellt 2022)

e Fldhren von Inventarlisten von Geraten und Fahrzeugen, die der Feuer-
Wasserwehr im Gefahrenfall von Landwirten, Bauunternehmern, ... zur
Verfligung gestellt werden kénnen.

e Prifung der Anschaffung von mobilen Schutzwanden flr gefahrdete
stadtische Einrichtungen (offen)

e Anschaffung einer Sandsack-Beflillungsmaschine (abgeschlossen 01/2023)
e Austausch der aktuellen Sirenenanlagen gegen akkugepufferte Sirenen mit
Durchsagemadglichkeit (bestellt 12/2022)
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e Notstromaggregate flr Stadtverwaltung und Forum Zllpich (zentrale
Anlaufstelle)

e Notstromaggregate fir Loschzugstltzpunkte: Jeder Stutzpunkt ist autark.

e Weitere 6 Notstromaggregate und Tauchpumpen fiir die am meisten
gefahrdeten Ortschaften.

e 7 zusatzliche Tauchpumpen plus Personenschutzschalter und Schwimm-
westen flr einzelne Léschgruppen

e Starlinkkommunikation Uber 1 Starlinkkommunikationsgerat vom Kreis fur
die Koordinierungsstelle plus 2 Gerate flir die stadtische Verwaltung.

Gewahrleistung eines natiirlichen Wasserriickhaltes

Alle fordern den Erhalt natlrlicher Rickhalteflachen, denn keiner will auf seinem
Eigentum oder im eigenen Dorf Uberschwemmungen miterleben missen. Dabei
sind privat (erhaltene) oder kommunale Rulckhalteflachen nichts anderes als
Uberschwemmungsflachen, nur eben bei einem anderen ,vor der Haustur".

Es erfordert daher ein hohes MaB an Solidaritat der Anlieger entlang eines
Gewassers, Retentionsflachen zur Verfligung zu stellen, um dadurch das Eigen-
tum anderer Blrger zu schitzen.

Jeder einzelne Blrger muss zwischen dem Anspruch, Fremdflachen von Ober-
liegern Uberfluten zu lassen, um so viel Privateigentum wie maéglich und so lange
wie méglich vor Uberflutung zu bewahren und dem Willen, eigene Freiflidchen an
den Erftverband zu verkaufen, damit dort eine HochwasservorsorgemaBnahme
umgesetzt werden kann, ein geeignetes Mittelmal finden.

Seit der Unwetterkatastrophe vom 14./15. Juli 2021 konnten erste Erfolge beim
Schaffen von Retentionsraumen erzielt werden.

Der in Planung befindliche Notabschlag des Vlattener Baches in den Zulpicher
Wassersportsee mit einem Retentionsvolumen von etwa 1.000.000 m3, wird zu
einer Entlastung aller Ortschaften ab Lévenich am Rotbach flihren.

Die in Diskussion befindliche Idee zu einem Hochwasserrickhaltebecken im
Rotbachtal oberhalb Schwerfen wiirde die Orte Schwerfen, Sinzenich und alle
folgenden Ortslagen deutlich entlasten.

Weitere angedachte RetentionsmaBnahmen am Rotbach im Stadtgebiet
Mechernich werden zu einer weiteren Entlastung am Bleibach flihren.

Um den Schutz der Ortslage Sinzenich vor Oberflachenwassertberflutung sicher-
zustellen, ist eine gestaffelte Rickhaltung in Kooperation mit der Landwirtschaft
und Anliegern angedacht. Unabhangig davon wurde mittlerweile eine lange
geplante SchutzmaBnahme am Marienbach bereits umgesetzt.
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Unterhaltung der Gewdsser und Wegeseitengraben
Die Gewasserunterhaltung im Stadtgebiet Zullpich obliegt dem Erftverband.

Seit 2022 hat die Stadt Zulpich ein Spezialgerat zur Pflege der Wegeseitengraben
beschafft und einen Gemeindemitarbeiter flir den AuBendienst eingestellt, der sich
ausschlieBlich um die ca. 59 km Wegeseitengraben im Stadtgebiet ZUlpich
kimmern soll.

Zu den Aufgaben zahlen unter anderem folgende Punkte:

e RegelmaBige Pflege der Wegeseitengrabern entsprechend des erstellten
Pflegeplanes (insbesondere Sauberung und Pflege der Profile)

e Ermitteln von Problemstellen auch auf privaten Grundstiicken, um Anlieger
an die Eigenvorsorge und ihre Verkehrssicherungspflicht zu erinnern

Totholzmanagement

Totholz im/am Bach macht vielen Blrgern Sorgen, da sie Angst vor verklausten,
also zugesetzten, Durchldssen haben, die das Wasser aufstauen. Okologisch
betrachtet ist Totholz aber wichtig, damit die Kleinstlebewesen im und am
Gewasser einen geeigneten Lebensraum vorfinden und die Artenvielfalt am
Gewasser gewahrleistet wird.

Das Vermeiden bzw. Fernhalten von Totholz aus den Gewassern direkt oberhalb
bzw. im Bereich der Bebauung oder vor Durchlassen ist wichtig, damit es nicht zu
Einstauungen und damit einhergehenden Schaden an Bauwerken kommt.

Der Erftverband als Unterhalter der Gewasser bemuht sich, solche Probleme
frihzeitig zu erkennen und zu beheben. Dennoch mussen auch alle Anlieger am
Gewasser in Eigenvorsorge dazu beitragen, solche als kritisch definierte Stellen
regelmaBig auf Ablagerungen zu kontrollieren und diese in Absprache mit dem
Erftverband zu entfernen. Im Uferrandbereich von ca. 10 Metern sollten
grundsatzlich keine beweglichen Gegenstéande gelagert werden, auch kein
Brennholz.

Im Bereich der freien Flache zwischen den Ortschaften darf sich gerne Totholz
ansammeln und im Hochwasserfall verklausen. Denn jeder Liter Wasser, der auf
freier Flur zurtckgehalten wird, verringert die Probleme in bebauten Gebieten!
Dennoch muss das grdBere Totholz fachkundig gesichert werden, damit es nicht
bei Extremwettern bis in die Ortschaften gesplilt wird.

Aufgrund der Gewasserlange ist es fur den Erftverband als Gewasserunterhalter
fast unmdglich, jede Problemstelle zeitnah zu kontrollieren und Probleme zu
beheben.
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Durch , Gewidsserpaten" zum Auffinden bzw. Beseitigen des Totholzes und
anderen Treibguts ware es madglich, schneller zu agieren. Sollten Sie also ein
Problem sehen, dirfen Sie uns dies gerne melden!

Bachpatenschaften

Die Stadt Zulpich zahlt auf ihren etwa 100 km2 Gemeindeflache zahlreiche
Gewasserlaufe, deren Unterhaltung auf den Erftverband Ubertragen wurde.
Dennoch sind die Kapazitdaten des Erftverbandes begrenzt, weshalb es nicht
maoglich ist, Gberall gleichzeitig zu sein und auf alle Problemstellen aufmerksam zu
werden.

Deshalb benodtigen wir Ihre Mithilfe!

Ubernehmen Sie allein, mit einer Gruppe von Mitstreitern oder Ihr gesamter Verein
eine Gewdsserpatenschaft flir einen Gewasserabschnitt an einem der Bache in
Zulpich und unterstitzen uns so bei der Pflege der Gewasser.

Was ist eine Bachpatenschaft? Was ist das Ziel?

»Wir wollen, dass am Gewadsser etwas flr unsere Umwelt und fir unsere Zukunft
getan wird."

Eine Bachpatenschaft ist eine gemeinnltzige und ehrenamtliche Tatigkeit im
Rahmen der offentlich-rechtlichen Gewadsserunterhaltung. Sie bedeutet, den
Unterhaltungspflichtigen, also den Erftverband oder die privaten Gewdsser-
anlieger, bei ihren Aufgaben zu unterstitzen. Das heiBt aber nicht, sich als
verlangerter Arm des Gewasserunterhaltungspflichtigen zu verstehen.

Der Bachpate kann durchaus seinem Leitbild folgen und sich eigene Ziele setzen.

Naturlich kénnen und sollen Bachpaten in der Gewdsserpflege je nach ihren
Mdglichkeiten und soweit gefahrlos mdglich ,mit Hand anlegen™. Der tiefer
liegende Sinn der Bachpatenschaft besteht in dem Beitrag zur Umwelterziehung
durch beispielgebendes, umwelt-bewusstes Verhalten und Handeln sowie durch
standigen Einsatz flr das Gewasser. Bachpaten kdnnen auf die Verantwortlichen
einwirken, sie vielleicht gelegentlich sogar drangen, fur ,ihr Gewasser" etwas zu
unternehmen.

Die Verantwortung flir das Gewasser bleibt weiterhin beim Unterhaltungs-
pflichtigen. Nur in Absprache mit ihm darf der Bachpate ,Aktionen™ durchflhren.
Die beiden Partner sollte Vertrauen und Zusammenarbeit verbinden.

Der Bachpate verpflichtet sich, das Gewasser oder Gewasserabschnitte regelmafig
zu beobachten und den Erftverband dber wichtige Beobachtungen, z.B.
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Mlllablagerungen, Totholzablagerungen oder den allgemeinen Zustand des
Gewassers zu informieren. Hierzu kdnnen auch Beobachtungen zur Wasserqualitat
sowie der Tier- und Pflanzenwelt gehdren. Eine weitere Aufgabe des Bachpaten
kann das Mitarbeiten bei PflegemaBnahmen sein; hierzu gehéren z.B.
Uferbepflanzungen oder Reinigungsaktionen.

Wichtig zu wissen

1. Durch die Bachpatenschaft wird die gesetzlich festgelegte Tragerschaft fur
die Gewasserunterhaltungspflicht nicht berthrt.

2. Die Bachpatenschaft verleiht keine besondere Rechtsposition oder
Zustandigkeit; der Bachpate hat keinerlei amtliche Befugnisse.

3. Das Betreten von Grundstlicken Dritter darf nur im Einvernehmen mit den
Grundstickseigentimern ausgefuhrt werden.

Was ist zu beachten?

Bevor Sie das Amt als Bachpate Ubernehmen, stellen Sie einmal ein paar
Uberlegungen an. Vielleicht machen Sie sich dazu sogar Notizen:

e Was ist Ihre Motivation fir das Engagement?

e Welche personlichen Ziele verfolgen Sie?

e Was wollen Sie flir das Gewasser erreichen?

e Wie viel Zeit haben Sie flir die Bachpatenschaft?

e Wer wird Sie regelmaBig oder im Bedarfsfall unterstiitzen (abklaren!)?

Es ist wichtig, dass Sie die Situation realistisch einschatzen. Nehmen Sie sich nur
so viel vor, wie Sie auch bewaltigen kénnen.

Was kostet mich eine Bachpatenschaft?

Eine Bachpatenschaft ist kostenlos. Der Bachpate verrichtet seine Tatigkeit unent-
geltlich. Mit Zustimmung des Unterhaltungspflichtigen verauslagte Materialkosten
werden dem Bachpaten nach Absprache mit dem Erftverband ersetzt.

Bin ich wahrend meiner Tatigkeit als Bachpate versichert?

Der Bachpate ist als flr den Unterhaltungspflichtigen Tatiger gesetzlich
unfallversichert, sofern er keinen anderweitigen Versicherungsschutz (z.B. Schiler
im Rahmen des Unterrichts) genieBt oder nicht selbststandig in alleiniger
organisatorischer Verantwortung (z.B. Vereinstatigkeit im Rahmen der eigenen
Vereinszwecke) handelt.
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Wie lange dauert eine Bachpatenschaft? Ist eine Kiindigung moglich?

Die Bachpatenschaft kann von beiden Seiten mit vierteljdhrlicher Kiindigungsfrist
zum Jahresende gekundigt werden. Die Kiindigung bedarf der Schriftform.
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Kapitel 7

Handlungsbereich Blirgerverantwortung -
Was kann ich als Biirger tun?

Problembewusstsein

Es gibt keinen Anspruch, dass die Starkregen- und Hochwasserschaden
von der offentlichen Hand oder der Gemeinschaft aller getragen bzw.
ersetzt werden.

Im Gegenteil gibt es eine gesetzlich verankerte Pflicht der Betroffenen, Hoch-
wasserschaden bzw. deren Schadenspotentiale nach Mdglichkeit zu minimieren
(§ 5 Wasserhaushaltsgesetz [WHG] 2009).

Die Blrger stehen in der Pflicht, sich regelmaBig Uber das Thema Starkregen- und
Hochwasserpravention zu informieren und sich auf madgliche Starkregen- und
Hochwasserereignisse einzustellen und entsprechende Vorkehrungen zu treffen.
Dazu gehort, in Eigenverantwortlichkeit vor dem nachsten Starkregen:

e die Nutzung der Gefahrdungslage zu analysieren und gegebenenfalls
entsprechende SchutzmaBnahmen (Objektschutz, Pumpen, Materialien) zu
organisieren

e ceinen differenzierten und auf die eigenen Mdoglichkeiten abgestimmten
Aktionsplan zu entwickeln bis hin zur méglichen Evakuierung (Eigenschutz)

e vorauszuplanen, wie die Tatigkeiten, die der Aktionsplan fordert, unter
Notsituationsbedingungen vollstandig und kontrolliert abzuarbeiten sind
(Hier empfiehlt sich eine Zusammenarbeit mit den Nachbarn)

e hochwasserangepasste Nutzung des Gewasserumfeldes (Verzicht auf die
Lagerung von beweglichen Gegenstanden, die von Hochwasser abgetrieben
werden kénnen)

Wichtig ist also: Eine gute Starkregenvorsorge muss mehr als nur bauliche
MaBnahmen abdecken. Ihr Ziel sollte umfassender sein und von vornherein danach
streben, ,negative™ Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit, die Umwelt,
das Kulturerbe und wirtschaftliche Tatigkeiten nachhaltig zu verringern. Wie schon
beim Starkregen gilt: Eine Sturzflut trifft die Bevdlkerung meist unvorbereitet,
denn auch in hochtechnisierten Staaten wie Deutschland ist eine Vorwarnung
kaum moglich. Und selbst wenn eine Warnung vor Starkregen und Sturzfluten
erfolgt, so kdnnen in der verbleibenden, kurzen Zeit héchstens noch kosmetische,
jedoch keine grundlegenden SchutzmaBnahmen mehr ergriffen werden.
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Entsprechend wichtig ist es, auf lange Sicht fir den Ernstfall geristet zu sein,
indem praventive MaBnahmen und die Vorbereitung auf das richtige Verhalten im
Ereignisfall ineinandergreifen. Und dies gilt sowohl fiir den Einzelnen als auch fir
eine Gemeinde.

Welche Schaden konnen an Gebduden entstehen?

Grundsatzlich kann das Wasser Uber drei Wege in Ihr Gebdude eindringen:
Oberirdisch durch Lichtschachte, bodennahe Fenster und Turen, Uber das
Kanalsystem und durch einen steigenden Grundwasserspiegel.

Besonders betroffen sind neben Kellerrdumen und Tiefgaragen Souterrain-
wohnungen, Garten, Terrassen und - in Senken - das Erdgeschoss sowie Gebaude
in Hanglage.

Sind Kellerraume nicht gegen Rilickstau aus der Kanalisation gesichert, kdnnen sie
durch austretendes Wasser volllaufen. Neben der Beschadigung von Sachgegen-
standen in den betroffenen Raumen leidet die Gebdudesubstanz durch Nasse,
Schimmel und im Wasser enthaltene Verunreinigungen. Eine aufwandige und teure
Trocknung des Bodens und Mauerwerkes ist dann in der Regel nétig.

Bauvorsorge

Wie kann ich mein Gebdude bzw. meine Wohnung gegen die Folgen von
Starkregenereignissen absichern?

Grundsatzlich sollte allen MaBnahmen eine grindliche Analyse der Gefahrdungs-
lage und mdglicher Schaden vorausgehen. Im Anschluss daran verspricht ein
sinnvoll kombiniertes MaBnahmenpaket die beste Absicherung. Dabei sollte man
sich von einem Sachkundigen beraten lassen.

Ihr Ansprechpartner flr technischen Objektschutz ist das Hochwasser Kompetenz
Centrum e.V. Kéln (www.hkc-online.de).

Folgende bauliche MaBnahmen kénnen sinnvoll sein:

e Bodensenken, die das Wasser auf dem Grundstick verteilen, sodass es
groBflachig versickern kann. (Dies allein funktioniert oft nur unzureichend.
Es werden zusatzliche Drainagen bendtigt.)

e Barrieresysteme wie z. B. Bodenschwellen, insbesondere bei Gebduden, die
in Senken liegen

e Mobile Schutzelemente (Barrieren, Fenster- klappen, ,Floodgate"-Tur-
sperren)

e Aufkantungen an Lichtschachten und Kellereingangen
e Horizontale wie vertikale Abdichtung des Kellers sowie Dranung
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http://www.hkc-online.de/

Uberpriifung von Rohrdurchfiihrungen

RegelmaBige Reinigung der Regenrinnen und Fallrohre

Rickstausicherung gegen aus der Kanalisation eindringendes Wasser
Verlegung zentraler Elektroinstallationen, Heizung und sonstiger schadens-
trachtiger Haustechnik in hdheren Etagen bzw. ungefahrdeten Gebdude-
bereichen

Risikoangepasste Raumausstattung

Verzicht auf hochwertige Einrichtungen und Wertgegenstande in gefahr-
deten Gebaudebereichen.

Darliber hinaus kdénnen Sie TIhren Schaden bei einem Wassereintritt reduzieren,
wenn Sie die Kellerrdume entsprechend einrichten und nutzen:

Den Keller nicht als Wohnraum ausstatten und dort keine wertvollen
und/oder empfindlichen Gegenstande lagern

Wasserbestandige Materialien verwenden wie Fliesen; keine Tapeten
Elektrische Leitungen an der Kellerdecke verlegen

Verzicht auf Lagerung von wichtigen, sensiblen, teuren oder wasser-
gefahrdenden Gegenstanden in Kellerraumen

Gezielte Sicherung von Gefahrgut und Heizdéltanks (gegen Wassereintritt
und Aufschwimmen absichern)

Abschluss einer Elementarschadenversicherung: darauf achten, dass
Starkregen und Hochwasser wirklich mit abgedeckt sind!

Verwendung wasserresistenter bzw. wasserbestandiger Bau- und Ausbau-
materialien (z. B. Kalk, Zement)

Steinzeug statt Gips, Textilien, Holz, Kork)

Vorbeugende Ma3nahmen:

Planen Sie beim Hausbau ein, dass alle Eingangsbereiche mindestens 15 bis
20 Zentimeter hdéher sind als die umgebende Geldandeoberflache.
Uberpriifen Sie die Lage des Geb&dudes. Bereits leichte Hanglagen, die auf
das Haus zuflihren, kdnnen zu massivem Wassereinfall fihren. Planen Sie
eine Abgrenzungsmauer ein.

Kontrollieren Sie den Abwasserkanal im Haus regelmaBig. Lassen Sie eine
Rickstausicherung einbauen.

Sorgen Sie in tiefer liegendem Gelande durch ausreichend breite Abfluss-
madglichkeiten daflir, dass durch die Terrassentiren kein Wasser in das Haus
eindringen kann. Ebenerdige Terrassentiren mussen dicht sein und
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zusammen mit den Fensterelementen dem Wasserdruck standhalten
kdénnen.

e Erhohen Sie Lichtschachte um mindestens 15 Zentimeter.

e Wenn sich Dachrinnen oberhalb von Lichtschachten befinden, decken Sie

diese zusatzlich ab, sodass kein Schwallwasser vom Dach in den
Lichtschacht dringen kann.

e Bringen Sie im Inneren des Gebaudes an der tiefsten Stelle jeweils in der
Nahe von Eingangen einen Pumpensumpf und Tauchpumpen an, am besten
in Verbindung mit einem Notstromaggregat.

o Kontrollieren Sie Zufahrten von der StraBe in tiefer liegenden Garagen. Sie
sind das Einfallstor von Sturzfluten, die von StraBen herkommen. Schwellen
kdnnen helfen.

e Achten Sie bei Kellertreppen oder Zugangen zu Souterrainwohnungen
darauf, dass Schwellen eingebaut werden. Diese sollten ebenfalls 15
Zentimeter hoch sein. Sichern Sie auch Treppenwangen gegen Sturzfluten.

Versicherung

Schaden durch Hochwasser und Uberschwemmungen sind im Allgemeinen nicht
Uber die Wohngebaude und Hausratversicherung abgedeckt. Sie sind erst durch
den Zusatz der Elementarschadenversicherung versichert. Mittelweile gehen
allerdings einige Versicherungsunternehmen dazu (ber, diesen Zusatzbaustein
direkt einbeziehen.

Eine Elementarschadenversicherung deckt Schaden durch nachstehende
Naturereignisse ab:

e Starkregen, Uberschwemmung, Riickstau

e Hochwasser

e Schneedruck

e Lawinen, Erdrutsch

e Erdsenkungen

e Erdbeben

e Vulkanausbruch

Schaden aufgrund von Grundwasser und Sturmflut werden von der Elementar-
schadenversicherung nicht versichert.

Je nach Versicherungsunternehmen kdnnen unterschiedliche Versicherungs-
bedingungen gelten. Allgemein wird vorgeschrieben, dass funktionsfahige Ruck-
stausicherungen vorhanden sein mussen (inkl. Wartungspflicht) und versicherte
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Gegenstande in Raumen unter der Gelandeoberkante in einer bestimmten Hdhe
Uber dem FuBboden zu lagern sind.

Zurzeit sind in Deutschland lediglich ca. 40 Prozent aller Gebaude versichert. Laut
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) kénnen alle
Gebdude gegen Naturgefahren versichert werden. Wobei dies sehr stark von
Selbstbehalten und Preis abhdngig ist. Dabei gibt es innerhalb Deutschlands
erhebliche Unterschiede. Insgesamt bieten (dber 120 Versicherer den
Versicherungsschutz fur Naturgefahren an.

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.gdv.de

Praxishilfen Gewasseranlieger

Grundsatzlich durfen im 10-Meter-Bereich eines Gewassers dritter Ordnung, also
an allen Bachen oder Grabensystemen, keine beweglichen Objekte gelagert
werden, da diese als Schwemmgut im Starkregenfall Durchldasse zusetzen und
Bricken verklausen kdnnen. Innerorts ist dies bei Grundsticken am Gewasser
schwer einzuhalten. Dennoch sollte ein Mindestabstand von 5 Metern eingehalten
werden. Zuwiderhandlungen kénnen mit empfindlichen BuBgeldern seitens der
Stadt oder der unteren Wasserbehdrde sanktioniert werden.

Bepflanzung

Die Bepflanzung der Gewasserrandstreifen sollte mit regionalen und fur heimische
Gewasser typischen Pflanzen erfolgen. Schitzen Sie den wichtigen 10-Meter-
Bereich an beiden Seiten des Gewassers. Diese Pflanzen halten namlich auch im
Notfall den Belastungen durch Starkregen stand. Andere Baumarten, z.B.
flachwurzelnde Nadelbaume, fallen schneller um und verursachen Schaden.
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Kapitel 8
Handlungsbereich Landwirtschaft

Praxishilfen Landwirtschaft

Allgemeine Informationen:

Bedingt durch das milde Klima und fruchtbare Béden sind die landwirtschaftlichen
Bedingungen im Stadtgebiet Zllpich nahezu ideal. Dies flhrt zu einem
vergleichsweise hohen bis sehr hohen Anteil der landwirtschaftlich genutzten
Fldchen innerhalb des Stadtgebietes. Der weit Uberwiegende Teil der landwirt-
schaftlichen Flache wird als Ackerland genutzt. Im Bundesdurchschnitt wird in etwa
die Halfte der Flache landwirtschaftlich genutzt, ein Drittel der Bundesflache ist
bewaldet. Innerhalb des Stadtgebietes Zilpich liegt der Waldanteil deutlich unter
dem Bundesdurchschnitt.

Diese Rahmenbedingungen machen deutlich, dass der sehr hohe landwirtschaft-
liche Flachenanteil es nétig macht, zu Uberprifen, wie landwirtschaftliche Flachen
Starkregenabfliisse beeinflussen.

Im Rahmen dieses Konzeptes wird damit deutlich, dass der Landwirtschaft eine
wichtige Rolle beim Aufbau eines wirkungsvollen Hochwasserschutzes zufallt.

Kritische AuBengebiete

Bei Ermittlung der Gefahrenstellen im Stadtgebiet wurden zusatzlich zu der
Begutachtung der FlieBgewdasser (Gewasser III. Ordnung) auch die landwirt-
schaftlich genutzten Hanglagen Zllpichs betrachtet. Sturzfluten entstehen in den
Fldchen der Einzugsgebiete eines FlieBgewassers. Je steiler die Geldndeneigung,
umso héher ist das Risiko der Erosionsbildung und des Feststofftransportes in den
AuBengebietsflachen. Die transportierten Schlammmassen, Sand, Stroh, Gerdll,
etc. beeinflussen das Schadensbild im Siedlungsbereich enorm, indem sie an
kritischen Stellen Durchlasse etc. zusetzen und den Niederschlagsabfluss dadurch
behindern. Ist man in der Lage, durch gezielte MaBnahmen Teile der Wasser-
mengen in den AuBengebieten zurlckzuhalten, wird das Gefahrenpotential fir
Unteranlieger enorm beeinflusst. Eine Reduktion von Oberflachenzuflissen in das
FlieBgewasser minimiert die hydraulische Belastung und flihrt somit zu einer
Entlastung wahrend einer Starkregenperiode. Das Stadtgebiet Zilpich ist gepragt
durch seine Bdrdelandschaft, besonders durch den Ackerbau. Aus dem vor-
genannten Grund befinden sich groBe AuBengebietsflachen in landwirtschaftlicher
Nutzung.
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Viele betroffene Anwohner wurden wahrend der Unwetterkatastrophe vom 14./15.
Juli 2021 durch das in den Ackerflachen abflieBende AuBengebietswasser Uber-
schwemmt. Zusatzlich lasst schnell abflieBendes AuBengebietswasser in tieferen
Lagen die Pegel der Gewasser sehr schnell stark ansteigen.

Um die Menge und die Geschwindigkeit des von den landwirtschaftlichen Flachen
abflieBenden Wassers zu reduzieren, gibt es eine Vielzahl von Méglichkeiten,
welche die Landwirte treffen kénnen.

Auch fir die Landwirte selbst zahlen sich viele HochwasserschutzmaBnahmen aus,
da durch den reduzierten Abfluss auch die ungewlinschte hohe Erosion, also auch
das Wegspilen von Oberboden, stark verringert werden kann.

Moglicher Arbeitskreis "Starkregenvorsorge in der Landwirtschaft"

Ein ,Runder Tisch mit der Landwirtschaft" erscheint uns sehr geeignet, um im
kleineren Rahmen Uber das komplexe Thema , Rickhaltung von Oberflachenwasser
in der Flache" ausgiebig zu diskutieren.

Als Beteiligte sind neben Vertretern aus der Stadtverwaltung, der Ortslandwirte,
der Landwirtschaftskammern und des Erftverbandes auch weitere Fachexperten
vorstellbar.

Ziel der Veranstaltung sollte sein, die Grundlagen zur Erarbeitung madglicher
MaBnahmen zur Verringerung von UbermaBigem Oberflachenabfluss und Boden-
erosion auf den landwirtschaftlichen Flachen festzulegen.

Als unabdingbare Voraussetzung zur Umsetzung der im Folgenden beschriebenen
maoglichen SchutzmaBnahmen, sehen wir das Land in der Pflicht einen Ausgleichs-
fonds zur Entschadigung ausgefallenen Ernten im Falle eines Starkregen- oder
Hochwasserschutzereignisse bereitzustellen. Insbesondere dann, wenn ein Land-
wirt zustimmt, sein wertvolles Ackerland als Notfalliberflutungs- beziehungsweise
Notfallretentionsflache zur Verfiigung zu stellen.

Dieser Ausgleich soll auch einen Anreiz darstellen sich fir das Allgemeinwohl
einzubringen.

Folgende Ziele durch ackerbauliche MaBnahmen waren erstrebenswert:

e Ganzjahrige Bodenbedeckung
e Geflge-Stabilisierung
e Erhdéhung des Boden-Infiltrationsvermdégens
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Generelle Empfehlungen und mogliche SchutzmaBnahmen:

e Alle Flachen sollten méglichst hangparallel gepfligt werden, damit das
Wasser in den Pflugspuren zurlickgehalten werden kann. Falls dies nicht
maoglich sein sollte, stellt eine Rand- oder Vorgewendebegrinung eine
sinnvolle Alternative dar (Notfall-Ausgleich).

e Auf starker geneigten Flachen soll auf den Anbau erosionsanfalliger Pflanzen
verzichtet werden. Eine Untersaat wird als wirkungsvolle MaBnahme
angesehen.

e Verschiedene Getreidearten und Raps bieten einen guten Erosionsschutz,
erhdhen den Wasserrlckhalt und verringern die Erosion.

e Es wadre wiinschenswert, sehr unglinstige Lagen (z.B. Hanglage unmittelbar
Uber Wohngebiet) extensiv als Grinland zu nutzen. Falls dies nicht mdglich
sein sollte, stellt eine Rand- oder Vorgewendebegrinung eine sinnvolle
Alternative dar (Notfall-Ausgleich).

e Generell sollten unbepflanzte Flachen von Mai bis September vermieden
werden (sogenannte Untersaat). Fur alle Flachen, die bis zum 1. Oktober
eines jeden Jahres geerntet sind, sind in Abstimmung mit dem Bewirt-
schafter zielfihrende MaBnahmen festzulegen.

e Feldrandstreifen wiederherstellen bzw. wieder verbreitern (Notfall-Aus-
gleich!). Dadurch kann der Wasserruckhalt und die Biodiversitat in der
Feldflur erhdéht werden. Durch die erhéhte Insektenzahl kann der Ertrag von
auf Bestaubung angewiesenen Pflanzen (z. B. Obstbaume) erhéht werden.

e Vorhandene Wegeseitengraben pflegen und freihalten, indem auf ein
Pfligen bis an den Seitengraben verzichtet wird.

e Rohrdurchlésse freihalten. ,Illegal® betriebene Uberfahrten ohne richtig
dimensionierten Rohrdurchlass sind zu ertlichtigen oder werden entfernt.

e Schaffung eigener leistungsfahiger Rickhaltungen an Tiefpunkten - bevor-
zugt Grinland. (Notfall-Ausgleich!).

¢ Nicht wendende Bodenbearbeitung statt herkémmlicher Bodenbearbeitung

e Wegebau: Pflege von Wegen, evt. Rickbau von nicht genutzten Wirtschafts-
wegen, Anlegen Schutzrandstreifen (Férderprogramme!)

¢ Nicht wassergebundene Wirtschaftswege erhalten

e Wasserseitengraben wurden in vielen Gemarkungen in die Bewirtschaftung
genommen, diese sollten wieder hergestellt werden.
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Kapitel 9
Handlungsbereich Gewerbe und Industrie

Allgemeine Informationen:

War die Stadt Zllpich bis vor wenigen Jahrzehnten stark landwirtschaftlich
gepragt, so hat sich das Bild in den letzten Jahren teilweise geandert.

Neben der nach wie vor durch die Landwirtschaft gepragten Landschaft hat die
Anzahl und GroBe der Gewerbebetriebe in den letzten Jahren deutlich zuge-
nommen. Gut sichtbar ist diese Entwicklung an der zunehmenden Bebauung in
den neugeschaffenen Industrie- und Gewerbegebieten.

Durch die groBflachige Bodenversiegelung kommt es im Starkregenfall zu groBen
Oberflachenabflissen. Diese Abfllisse werden bereits von mehreren Ruckhalte-
becken dezentral aufgefangen. Dennoch gibt es noch zahlreiche weitere Mdéglich-
keiten flir Gewerbetreibende, den eigenen Betrieb und Unterlieger vor durch
Starkregen ausgelésten Hochwasserereignissen zu schitzen.

Praxishilfen Industrie und Gewerbe:

e Einholen von Eigeninformation Uber die allgemeinen gesetzlichen Vorgaben
laut WHG zum Hochwasserschutz sowie zahlreiche weitere gesetzliche
Pflichten wie z.B. der Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen

e Finanzielle Schadensvorsorge betreiben (z.B. durch Versicherungsschutz)

e Erstellen eines eigenen Hochwassernotfallplanes, gegebenenfalls in
Abstimmung mit der Kommune oder der Feuerwehr und Abhalten von
Notfallibungen

e RegelmaBige Wartung von Schutzvorrichtungen

e Anlagen und Anlagenteile vor einem Aufschwimmen schitzen. Waren und
sonstige Gegenstande in Regalen oberhalb der FuBbodenhéhe lagern und
gegebenenfalls gegen Aufschwemmen sichern

e Rickstausicherungen einbauen
e Lichtschachte und Kellerfenster gegen eindringendes Oberflachenwasser
schitzen, z.B. durch druckdichte Fenster oder Ummauerung der Schachte

e Gefahrstoffe wie z.B. Heizdltanks oder Pflanzenschutzmittel nicht in
hochwassergefahrdeten Bereichen lagern oder entsprechend sichern, auch
vor eindringendem Wasser

e Dachablaufe ausreichend dimensionieren, gegebenenfalls direkter An-
schluss an ein Regenrlckhaltebecken
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e Zur Reduzierung von Oberflachenwasser Parkplatze oder sonstige Flachen
mit durchlassigen Materialien befestigen z.B. durch Schotterung der Wege
oder Rasengittersteine bzw. Rasenfugenpflaster Anlegen von Dach-
begriinungen zur Regenwasserretention
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Kapitel 10
Allzeit-Bereit-Listen der Starkregenvorsorge

Verhalten vor Starkregen und Sturzfluten

Da bei Sturzfluten keine oder kaum Vorwarnzeit besteht, sollte im Vorfeld
festgelegt sein, welche Aufgaben im Einzelfall noch erledigt werden kénnen und
wer diese Ubernimmt.

Sinnvollerweise sollten die Ablaufe in Checklisten festgehalten und vorher
innerhalb der Familie oder mit der Nachbarschaft gemeinsam getbt werden. Dies
gilt insbesondere auch dann, wenn noch ObjektschutzmaBnahmen umgesetzt
werden mussen.

Jeder, der von Hochwasser betroffen sein kann, sollte eine persénliche
Notfallausristung fur den Hochwasserfall vorhalten. Dazu gehdren
beispielsweise Gummistiefel, Gummihandschuhe, Universalwerkzeug,
Taschenlampe, Schaufel, gegebenenfalls Medikamente und Verbandszeug,
etc. aber auch eventuell eine Pumpe und Sandsacke

Bereiten Sie eine Notfalltasche mit Erste-Hilfe-Koffer, Taschenlampe,
Trinkwasser in Flaschen, ,Notfallsnack™ etc. vor, die Sie an einen zentral
erreichbaren Ort stellen

SchutzmaBnahmen, wie Dammbalken oder Wassersperren, sollten
griffbereit liegen

Die Urlaubsplanung sollte mit den Nachbarn abgesprochen sein

Ein persdnlicher Notfallplan zur zielgerichteten Vorbereitung auf Hochwasser
soll praktische Dinge regeln, wie z.B. in welcher Reihenfolge Mobiliar und
andere Gegenstande aus den wassergefahrdeten Raumen entfernt bzw.
gegen Aufschwimmen gesichert werden, oder falls mobile Schutzsysteme
vorhanden sind, wer die Systeme im Ereignisfall - auch bei Urlaub -
montiert oder wann der Strom im Gebdaude abgeschaltet werden muss

Verstauen Sie wichtige Dokumente und Wertsachen in wasserdichten
Behaltnissen oder deponieren Sie diese im Vorfeld an hochgelegenen Stellen
oder in den oberen Stockwerken des Gebaudes
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Verhalten bei Starkregen und Sturzfluten

Bleiben Sie zu Hause
Vermeiden sie unndtige Gange nach drauBen

Verfolgen Sie die Wettervorhersagen des Deutschen Wetterdienstes
(www.dwd.de) und Meldungen der Regionalprogramme

Schalten Sie den Strom flr die Gebdudeteile und Raume ab, die vom
eventuell eindringenden Wasser gefahrdet beziehungsweise betroffen sind

Bei einem Notfall wahlen Sie den Notruf der Feuerwehr 112

Benutzen Sie ein Mobiltelefon nur in Notfdllen, um eine Uberlastung des
Netzes zu vermeiden

Helfen Sie Ihren Nachbarn. Achten Sie auf hilfsbedlirftige Personen in der
Nahe (Dennoch: Selbstschutz geht vorl!)

Kanaldeckel in privaten und o6ffentlichen Flachen dirfen nicht heraus-
genommen werden, um den Abfluss zu verbessern. Fehlen sie dennoch,
sollte der Schacht markiert werden, z.B. durch einen Besenstiel. Generell
kann es durch das Herausnehmen von Kanaldeckeln zu geféhrlichen
Situationen kommen. Werden zusatzlich zu den Deckeln auch die
Schmutzfanger mit herausgenommen, werden hohe Schmutzfrachten in die
Kanalisation eingebracht und es kdnnten Menschen und Tiere in den Schacht
hereinfallen

Bei Sturzfluten werden ungeheure FlieBgeschwindigkeiten erreicht. Um
Personenschaden zu vermeiden, ist es notwendig, dass die Anlieger der
Flutwelle fernbleiben (zu FuB und mit dem Auto). Katastrophenschau-
lustige gefdahrden sich selbst und die Sicherheit der Rettungs-
dienste!

Verstauen Sie wichtige Dokumente und Wertsachen in wasserdichten
Behaltnissen oder deponieren Sie diese im Vorfeld an hochgelegenen Stellen
oder in den oberen Stockwerken des Gebdudes.

Bereiten Sie sich auf moégliche Stromausfalle oder Ausfdlle anderer
Versorgungsdienste vor. (Notfalltasche mit erste Hilfe Koffer, Taschen-
lampe, Trinkwasser in Flaschen, , Notfallsnack™ etc.)

Achten Sie auf Lautsprecherdurchsagen
Nicht in flutungsgeféahrdete Keller gehen - Lebensgefahr

Leisten Sie den Ansagen von Rettungsdienst, Katastrophenhelfern
oder der Wasserwehr Ziilpich dringend Folge!
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Verhalten nach Starkregen oder Sturzfluten:

Uberpriifen Sie das Geb&ude auf Schidden. Gegebenenfalls sollten Sie einen
Gutachter hinzuziehen

Dokumentieren Sie alle Schaden fir die Versicherung oder moglicher
anderer Hilfsprogramme zur Beweissicherung

Informieren Sie bitte umgehend Ihre Versicherung und beachten Sie deren
Anweisungen

Trocknen Sie betroffene Bereiche mdoglichst schnell, um Bauschaden,
Schimmelpilz- oder Schadlingsbefall entgegenzuwirken

Lassen Sie beschadigte Bausubstanz, Heizdltanks und elektrische Gerate
durch einen Fachmann Uberprifen

Sollten trotz aller Vorsichts- und VorsorgemaBnahmen Schadstoffe (z.B.
Heizdl oder Chemikalien) in das ins Gebaude eingedrungene Wasser gelangt
sein, verstandigen Sie bitte umgehend die Feuerwehr oder das
Ordnungsamt, Telefon (02252-52 324 bzw. 52 253) der Stadt Zlpich

Starkregen oder Sturzfluten kénnen immer wieder auftreten. Beseitigen Sie
daher erkannte Schwachstellen schnellstméglich.

Informieren Sie sich frihzeitig bei der Stadtverwaltung Zulpich Uber
mogliche Soforthilfen oder Hilfen von Kreis und Land. Beachten Sie die
Informationen auf der Homepage der Stadt, die Veréffentlichungen in den
Amtsblattern oder die in den Sitzungen von den Gremien beschlossenen
MaBnahmen

Bei Sichtungen von Schaden in der Infrastruktur oder auf freiem Geldande
melden Sie diese bitte mit méglichst genauer Ortsangabe oder mit Anlage
von Fotos an die verantwortliche Stelle der Stadt Zulpich

Unrat, der sich auf einem Grundstiick angesammelt hat, ist als Abfall
einzustufen, der ordnungsgemaB zu entsorgen ist. Eine Entsorgung in den
Bach kann strafrechtlich verfolgt werden. Gleiches gilt fir Schlamm.
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Kapitel 11
Ausblick

Wie geht es weiter?

Nach der Freigabe der Férdermittel zur Beauftragung eines Fachbiros zur
Erstellung eines technischen Starkregen- und Hochwasserschutzkonzeptes kann
nunmehr damit begonnen werden. Ziel ist Ende 2025 ein entsprechendes Konzept
mit ingenieurtechnisch Uberpriften MaBnahmen inklusive Bericht und Liste der
vereinbarten MaBnahmen unter Miteinbeziehung aller aktuellen Kenntnisse
vorliegen zu haben.

Die schon erwahnten MaBnahmen im Stadtgebiet (Notabschlag des Vlattener
Baches in den Wassersportsee, Hochwasserriickhaltung Schwerfen, Oberflachen-
wasserschutz Sinzenich) werden als anerkannte SchlisselmaBnahmen im
Stadtgebiet Zulpich schon vor der Fertigstellung des Gesamtkonzeptes voran-
getrieben.

Eine Kernfrage bleibt die Finanzierung der geplanten MaBnahmen, die ja nach
Zustandigkeit vom Erftverband oder der Stadt Zulpich zu tragen waren. Die heute
schon absehbaren MaBnahmen Ubersteigen die Méglichkeiten Zllpichs bei weitem.
Eine Beteiligung des Landes NRW zur Planung und Abarbeitung der investiven
MaBnahmen ist unumganglich.

Eine Beteiligung des Landes NRW bei Gesprachen und Verhandlungen der
Versicherungswirtschaft Uber die Beteiligung von zukinftig anfallenden Schaden
erscheint sehr wiinschenswert.

Starkregenfrithwarn- und Alarmierungssystem

Im Zuge des Klimawandels haben Extremniederschldge und Uberflutungen
deutlich zugenommen. Auf Uberregionaler Ebene ist die Unwetter- und Hoch-
wasservorhersage seit Jahren gut etabliert, da die Pegelstande der groBen Flisse
engmaschig Uberwacht werden. In kleinraumigen, insbesondere landlichen
Bereichen sind Prognosen dagegen schwierig. Uberflutungen treten h&ufig in eng
begrenzten Gebieten auf. Kleine Bache verwandeln sich binnen weniger Minuten
in reiBende Strome und verursachen katastrophale Schaden, da die Vorwarnzeiten
gering sind.

Die Unwetterkatastrophe vom 14./15. Juli 2021 hat auch das Versagen offenbart,
die Burger mdglichst frih vor dem Eintritt eines Starkregenereignisses bzw. einer
damit verbundenen Sturzflut zu warnen. Wahrend man zum Beispiel bei einem
Hochwasserereignis durch prazise Messtechnik und Wettervorhersagen zum Teil
Wochen oder zumindest Tage vorher voraussagen kann, wann das Wasser kommt
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und wie hoch es in etwa steigt, bleiben bei einem Starkregenereignis oft nur
weniger als eine Stunde Handlungszeit.

Ein notwendiges Frihwarnsystem ubersteigt die Mdglichkeiten einer Kommune bei
weitem. Hier kédnnen nur die zustandigen Landesbehdrden unter Mitwirkung von
Fachexperten und Ubergeordneten Verbanden flir Abhilfe sorgen.
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Kapitel 12
Ihre Ansprechpartner

Stadt Ziilpich:
J. Kremer, Dr. P. Kramp, O. Voigt, ...

www.zuelpich.de/hochwasserschutz

Hochwasser Kompetenz Centrum e.V. Kéln:

www.hkc-online.de

Erftverband:

https://hws-kooperation.erftverband.de

Kreis Euskirchen:

http://www.kreis-euskirchen.de/aktuelles/hochwasserportal/
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file:///C:/Users/CDU%20Zülpich/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/IVE4FXAT/www.zuelpich.de/hochwasserschutz
file:///C:/Users/CDU%20Zülpich/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/IVE4FXAT/www.hkc-online.de
https://hws-kooperation.erftverband.de/
http://www.kreis-euskirchen.de/aktuelles/hochwasserportal/

Kapitel 13
MaBnahmenkatalog

Aktuell liegt nur der Ideenkatalog vor, aus dem das zu beauftragende
Ingenieurbiiro einen abgestimmten MaBnahmenkatalog zu erstellen hat.

www.zuelpich.de/hochwasserschutz
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